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Donnerstag,20.Septem
ber 2007,19 Uhr

M
ade in H

ong Kong

Luc Schaedler, CH / Hong Kong1997, 75 M
in., Originalversion m

it deutschen UT

Peter kam
 1976 als eine Art Abenteurer nach Hongkong und arbeitete seit einigen Jahren

als britischer Kolonialbeam
ter.N

icole ist Südafrikanerin und freischaffende Journalistin und
em

pfindet eine seltsam
 kom

plexe Hassliebe für die Kolonialstadt.
Eric ist Professor für

Architektur an der Universität.G
uo ist der Sohn südchinesischer Im

m
igranten und arbeitet

als Journalist und M
usiker in der M

etropole.Afzal w
uchs in einem

 W
aisenheim

 in Pakistan
auf und ist Schauspieler.

M
ohan,

ein Inder,
besitzt ein Stoffgeschäft in den Chungking

M
ansions.

Entstanden ist ein sehr feinfühliges und vielschichtiges Porträt über die
Kom

plexität persönlicher G
efühle,die sich m

it dem
 Hand-over verbinden.Ein Befragter

stellt sich die Zukunft der Kolonialstadt als eine Art "Tango zw
ischen der w

estlichen
Technologie und Chinas unglaublicher W

eite und seinen m
enschlichen Ressourcen" vor

und hofft,"dass dieser Tango gut getanzt w
ird".Ein anderer beschreibt Hongkong als

"schöne Frau m
it schlechter Laune". In Anw

esenheit des Film
em

achers.

Festivals: Vancouver, Pusan, Leipzig (W
ettbew

erb), Duisburg, Solothurn, Fribourg /
Kinoausw

ertung in der Deutschschw
eiz / Ausstrahlung am

 Kabelfernsehen Planète Cable

Donnerstag,27.Septem
ber 2007,19 Uhr

O
yakata –

D
er Lehrm

eister

Aya Dom
enig, CH / Japan 1999, 37 M

in., Japanisch m
it deutschen UT

In Arakaw
a,

einem
 Altstadt-

viertel der m
odernen M

etropole
Tokyo,

versucht Holzschnitzer-
m

eister Sakaba Kei seinen tra-
ditionellen Beruf an die verän-
derten 

Bedingungen 
der 

Zeit
anzupassen.

Dabei 
ist 

er
Konflikten ausgesetzt,

die sich
aus 

den W
idersprüchen 

zw
i-

schen m
odernen Ansichten und

einer der Tradition verhafteten
G

efühlsw
elt ergeben. In Anw

esenheit der Film
em

acherin.

Ethnographische Festivals: Texas, London (“Student video prize”), Göttingen;Solothurn

Donnerstag,4.O
ktober 2007,19 Uhr

Put m
ira

Gian-Reto Gredig, CH / Bosnien-Herzegow
ina 2006, 98 M

in., Ov. m
it d UT

PUT M
IRA them

atisiert verschiedene Arten des Um
gangs und der Erinnerungsarbeit m

it der
bosnischen Kriegsvergangenheit.

Persönliche Lebensgeschichten privater Personen treffen auf verschiedene Arten professio-
neller Beschäftigung (öffentlicher) Personen m

it dem
 Kriegserbe,kollektive rituelle Form

en
der Erinnerungstätigkeit auf die in die Landschaft eingeschriebene Kriegsgeschichte,eine
touristengerechte Aufbereitung der G

eschichte einer Stadt,
auf G

eschichten über die
Bilderarbeit w

ährend des Krieges…
 PUT

M
IRA ist aber auch eine Reise durch Bosnien-

Herzegow
ina.Reiseführer und -begleiter ist der Fotograf G

oran G
alic,der m

it seiner foto-
grafischen Arbeit das Heim

atland seiner Eltern und dessen G
eschichte m

it eigenen Augen
kennen lernen und verstehen w

ill und – w
ie er sagt – eine “Bestandesaufnahm

e”
versucht.

In Anw
esenheit des Film

em
achers.

Festivals:Solothurn

Donnerstag,11.O
ktober 2007,19 Uhr

U
nusual Tunes

Ursina M
aurer, CH / Irland 2001, 30 M

in., Ov. m
it deutschen UT

Eine Dokum
entation aus dem

 kleinen irischen Dorf Teelin.
Den M

enschen liegt es am
Herzen,

ihre über G
enerationen gew

achsene M
usik- und Erzählkultur zu erhalten und

w
eiterzugeben.Sie erzählen G

eschichten,die sie von ihren Vätern und M
üttern gehört

haben,spielen M
usik,die sie von den alten Leuten im

 Dorf gelernt haben und bem
ühen

sich um
 den Erhalt gälischer O

rtsnam
en und des lokalen gälischen Dialektes.
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W
alking Pilgrim

s

Tom
m

i M
endel, Japan, 2006, 73 M

in., Ov m
it d UT

Der über tausend Jahre alte Shikoku-Pilgerw
eg um

run-
det in 1400 Kilom

etern die viertgrösste japanische Insel
Shikoku.

In den letzten 20 Jahren nahm
 die Anzahl

Pilger dram
atisch zu,w

elche zu Fuss die 88 buddhisti-
schen heiligen Stätten entlang des W

eges aufsuchen.
ARUKIHEN

RO
 entstand w

ährend einer Drehperiode
von neun M

onaten,w
obei die Film

em
acher die gesam

-
te Pilgerstrecke selbst abschritten und dabei einzelne
Pilger über längere W

egabschnitte m
it der Kam

era
begleiteten. In Anw

esenheit des Film
em

achers.

Ethnographische Festivals:Paris,Tartu,Parnu (beide
Estland),Trondheim

,M
anchester

N
ovela de A

m
or

Anita Dahinden, CH / Kuba 2002, 67 M
in., Spanisch m

it deutschen UT

Der 
Dokum

entarfilm
 

porträtiert 
sechs 

ausgew
ählte

W
ohngem

einschaften in einem
 ehem

als reichen Vorort
Havannas.Da sind Dom

ingo und Lourdes,sie erzählen
von den Schw

ierigkeiten,nach der G
eburt ihrer Tochter

eine Sozialw
ohnung zu bekom

m
en,

und w
ie sie sich

gezw
ungen sahen,getrennt bei den Eltern zu leben.Da

ist G
erardo,der durch seine Arbeit als Chef de Service

in einem
 bekannten Club Havannas den Kontakt zu

Ausländern pflegt und w
irtschaftlichem

 Erfolg und
Bildung einen hohen Stellenw

ert zum
isst.

Da ist die
G

rossfam
ilie Pedroso,die jeden W

inkel einer alten Villa
ausfüllt.

Lupe und Dreke,
ein älteres Ehepaar voller

Lebensw
eisheit,

deren Sohn in der Schw
eiz lebt und

das sich über G
ott und die W

elt G
edanken m

acht.Und
da sind die frisch geschiedene N

ali sow
ie G

eovany,
dessen 

Frau 
in 

Kanada 
lebt 

und 
der 

auf 
eine

Ausreisebew
illigung hofft.

All diese M
enschen spre-

chen über Fam
ilie,die Liebe und das häusliche Leben. Cu
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